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Reifendruck-Kontrollsystem bedeutet Mehrkosten beim 
Winterreifenwechsel
Ab 1. November müssen alle neu zugelassenen Pkw und Wohnmobile 
serienmäßig mit einem Reifendruck-Kontrollsystem (RDKS) ausgestattet sein. 
Das bedeutet auch, dass auf einige Autofahrer beim Winterreifenwechsel 
Mehrkosten von 300 bis 350 Euro zukommen. Darauf weist der ADAC hin. 
Betroffen sind Fahrzeugbesitzer, deren Auto mit einem direkt messenden 
System ausgestattet ist. Hier wird beim Wechsel auf neue Winterräder ein 
zweiter Satz Sensoren notwendig.

Bisher war das RDKS kein Bestandteil der Typzulassung und konnte deswegen außer 
Betrieb genommen werden, beispielsweise bei der Verwendung eines zweiten 
Rädersatzes im Winter. Dies ist nun nicht mehr erlaubt. Trotz der neuen Technik rät der 
ADAC weiter dazu, den 
Reifendruck alle 14 Tage zu kontrollieren. (ampnet/jri)
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Bilder zum Artikel

Ab 1. November 2014 sind Reifendruck-Kontrollsysteme an Neuwagen Pflicht.


